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Kunden-Service

Leserservice: 09321/700 998

Anzeigen: 09321/700 997

Anzeigen-Fax: 09321/ 700 949

Servicezeiten: Mo bis Fr, 7 bis 18 Uhr,

Sa 7 bis 11 Uhr

E-Mail: kundenservice@infranken.de

Internet: www.infranken.de/DieKitzinger
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Hier steht ein Teaser
in schwarzer Farbe
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VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED JULIA RIEGLER

Kitzingen — Man sieht ein paar
private Bilder auf den Schreibti-
schen stehen. Und Pflanzen.
Und auch ein paar Fotos vonKa-
belsätzen. Und… Pokale? Da-
von gibt es im Großraumbüro
der Abteilung Verkauf tatsäch-
lich einige. Sie sind auf Hoch-
glanz poliert, fallen direkt ins
Auge. Jörn Wengel ist, wie die
ganze Leoni Bordnetz-Systeme
GmbH, zurecht stolz darauf. Er
kümmert sich seit fast zehn Jah-
ren darum, dass sich die Mitar-
beiter, deren Familienmitglieder
und Lieferanten des Unterneh-
mens, regelmäßig in ein Dra-
chenboot setzen – mit Erfolg,
wie glänzende Trophäensamm-
lung zeigt.

Männer mit Mopsgeschwindigkeit

Auf dem Höhepunkt war das
Leonische Drachenboot-Team
im letzten Jahr. Die Freude war
groß, als „dasMännerboot“,wie
Jörn Wengel es nennt, mit
„Mopsgeschwindigkeit“ ins Fi-
nale einzog – fast so groß aller-
dings auch die Ernüchterung, als
der Gegner feststand: Keine ge-
ringeren als die Sportler des Kit-
zinger Rudervereins schwebten
vor dem Startschuss neben Jörn
Wengel und Co. im Main, ange-
spannt, motiviert, abwartend.
Zur großen Überraschung aller
Beteiligten schafften es dieKRV-
ler nicht, sich entscheidend ab-
zusetzen. Das Leoni-Boot wit-
terte seine Chance, gab, ange-
trieben von Trommlerin … alles
– und überquerte schließlich mit
Pudding in den Armen, Perlen
auf der Stirn und Pipi in den Au-
gen als erstes die Ziellinie. … ist
es auch, die das „Mädelsboot“
jedes Jahr wieder zu Höchstleis-

tungen an-
treibt. „Siewar
aktive Ruderin
und hat immer
noch diese
Ehrgeiz“, er-
klärt Jörn
Wengel, der
selbst aus der
Gegend um
Marktheiden-
feld stammt
und auch dort
schon mit sei-
nemBetrieb an

Drachenbootrennen teilnahm.
Neben dem Männer- und dem
Mädelsboot gibt es noch ein
drittes Team, das sich aus ge-
mütlicheren Sportlern und
„Frischlingen“ zusammensetzt.
Es ist das einzige, das nichtwirk-
lich konstant in seiner Formati-
on bleibt – die beiden anderen
sind scho zwei richtig eingespiel-
te Trupps. Und das ist extrem
schon die halbeMiete.

Faszination Drachenboot

„Kommunikation, Zusammen-
halt, Gruppendynamik und Ko-
ordination sind dabei wichtige,
aber auch ideale Voraussetzun-
gen, um Drachenboote bei-
spielsweise als Teambuilding-
Maßnahme und zur Mitarbei-
ter-Motivation einzusetzen“,
weiß Dirk Lux von „outdoor
Lux“, dem Veranstalter des
Drachenbootrennens. Bei der
Firma Leoni funktioniert das
recht gut – in der Regel muss
Jörn Wengel nicht lange suchen,
bis er ein Boot voll hat.

Schließlich macht das Spekta-
kel, das ins Rahmenprogramm
des Kitzinger Weinfestes einge-
gliedert ist, auch jede Menge
Spaß. „Weltweit sind Drachen-
bootrennen inzwischen Mega-

Events“, erklärt Dirk Lux –
auch wenn sich in diesem Jahr
nur 16 Mannschaften für Kit-
zingen angemeldet haben. Die
Wetterlage und das Hochwasser
macht Lux dafür verantwort-
lich, zudem lief vor gerade ein-
mal einer Woche das Drachen-
bootrennen in Marktbreit, das
von einem anderen Veranstalter
organisiert wird.

Dirk Lux freut sich trotzdem
auf einen spannenden Sonntag.
Bis dahin üben sich die Leoni-
Paddler noch vorwiegend in ent-
spannter Ruhe. Am Samstag ge-
hen die drei Teams erstmals im
Drachenboot zu Wasser – dann
beginnt die Trainingsphase.
„Mit dem Männerboot wollen
wir schon gernewieder ins Fina-
le“, sagt Jörn Wengel. In den
Kitzinger Ruderern sieht er die
größte Konkurrenz – und die
trainieren schließlich schon seit
geraumer Zeit wieder, wenn
auch nicht im Drachenboot.
„Wir werden uns nicht kampflos
geschlagen geben“, kündigt
Wengel einen heißen Kampf an.
Sollte esmit dem sportlichenTi-
tel nicht klappen, wäre ja auch
noch der Spaßpokal zu haben.
Bleibt abzuwarten, ob die Schot-
tenkluft, die JörnWengel für alle
Paddler besorgt hat, ausreicht,
um in dieserKategorie amTitel-
verteidiger, den „Zeitungsen-
ten“ von der Kitzinger vorbei-
zuziehen – und die Sammlung
um einen Pokal zu erweitern.

Ursprung im südlichen Zen-
tral-China ca. 500 v. Chr., regle-
mentierte Wettkämpfe bereits
während der Sui-Dynastie
(581–618) und Tang-Dynastie
(618–907);
Drachenboot heute Das 1.
Hong Kong International Dra-
gonboat Race von 1976 gilt als
Beginn der modernen Drachen-
boot-Geschichte. 1991 wurde
die International Dragon Boat
Federation (IDBF) in Hongkong
gegründet, 2005 fanden dann
die 1. ICF Drachenboot Club-
Weltmeisterschaften in Schwe-
rin statt. red

39
Boote nahmen im Rekordjahr 2011
während der Natur in Kitzingen am
Rennen teil. Heuer sind es 16 – genau-
so viele Paddler sitzen in einem Boot.

12,50
Meter lang, 1,16 Meter breit, mindes-
tens 250 Kilo schwer mit maximal 20
Paddlern besetzt ist das Drachenboot.
Die Idee stammt aus China und ist sto-
ze 2500 Jahre alt.

Die Jagd nach dem Drachen
TITELKAMPF Seit zehn Jahren nimmt die Firma
Leoni anDrachenbootrennen teil – dieses Jahrmit
drei Teams. 2012 hatte eines davon sogar gegen
hochmotivierte Vereinsruderer das Drachenmaul
vorn. Leoni-Koordinator JörnWengel möchte
gerne nachlegen – aber das wird schwer…

Die Leoni-Ruderer nach dem Triumph 2012 (in der Bildmitte mit Son-
nenbrille auf dem Kopf Jörn Wengel. Fotos: privat
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Jörn Wengel
Bootskoordinator

Wir werden
uns nicht
kampflos ge-
schlagen ge-
ben.


